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C. PFARRPFRÜNDEN- VERMÖGEN

Baulichkeiten

	Katastral- gemeinde
	Einlage- 
zahl
	Parzellen- nummer
	Name des Gebäudes
	Bau- zustand
	Einheitswert laut Bescheid des Finanzamtes 
in …………….........................
vom ………….........................
Zl. ………………....................
Wert € ……….........................

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	



C. PFARRPFRÜNDEN- VERMÖGEN
Grundstücke
	Katastral- gemeinde
	Einlage- zahl
	Parzellen- nummer
	Ried- bez.
	Kultur- gattung
	Größe
	Bonitäts- klasse
	Einheitswert laut Bescheid des Finanzamtes
in ……………
vom …………
Zl. …………..
Wert € ………
	Anmer- kungen
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B. PFARRPFRÜNDEN- VERMÖGEN
Friedhof (wenn Pfarrpfündeneigentum)

Kapelle- Mauer- Aufbahrungshalle

Zustand der Mauer, der Eingänge, Der Aufbahrungshalle, des Friedhofskreuzes.
	Kastral- gemeinde
	Einlage- zahl
	Parzellen- nummer
	Lage- beschreibung
	Eigentums- verhältnisse
	Eigentums- zustand
	Anmerkungen

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	


Beschreibung (Verwaltung, alter und neuer Friedhof, Bestattungsverbot etc.):


B. PFARRPFRÜNDEN- VERMÖGEN

Stiftungen

Messstiftungen – Armenstiftungen – sonstige Stiftungen

	Bezeichnung der Stiftung
	Errichtungsjahr
	Stiftsverpflichtung
	Worauf radiziert?

Grund und Boden

Ergiebiglkeit, Kapitalen u.a.

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	



B. PFARRPFRÜNDEN- VERMÖGEN
Wertpapiere

Einlagen bei Sparkassen und Banken:

Einlagenbuch Nr. 
 
bei 


Einlagenbuch Nr. 

bei 


Girokonto Nr. 

bei 


	€
	Cent

	
	


Anleihen und Wertpapiere: Bezeichnung 

Rechte, 
die der Pfründe grundbücherlich, vertraglich, aus Gewohnheitsrecht oder aus anderen Titeln zustehen, z. B. Benützungsrechte, Leistungen, Wasser- und Brunnenrechte, Holzservitute, Weg- und Weidenrechte, Mitbesitz z. B. Nachbarschaft (mit Zitierung vorhandener Grundbucheintragungen, Verträge usw.).
Verpflichtungen,

die der Pfründe vertraglich oder aus Gewohnheitsrecht auferlegt sind, z. B. Weg- und Brunnenbenützung für andere Holz- und Weideputate (mit Zitierung vorhandener Grundbucheintragungen, Verträge usw.)

Bestandsverträge
Miet- und Pachtverträge über Pfründenbauwerke und Liegenschaften
Versicherung

Brandschaden-, Haftpflicht-, Einbruchsversicherung, sonstige Versicherungen

Inventaraufgliederung

Pfründenbauwerke
Pfarrhof, wenn nicht beim Kirchenvermögen verzeichnet; Ökonomiegebäude, Stallungen, Scheunen usw.

Lage-, Bau- und Zustandsbeschreibung, Blitzableiter, letzte Restaurierung.

C. Filialkirche 
 der Pfarre 


Inneneinrichtung der Pfründenbauwerke

Pfarrhof (wenn nicht beim Kirchenvermögen verzeichnet), der Pfründe gehörige Einrichtungsgegenstände, Küche, Zimmer, Heizung usw., Ökonomiegebäude, Stallungen, Scheunen usw.

C. Filialkirche 
 der Pfarre 


Gerätschaften

Traktoren, Gartenwerkzeuge u. a.
C. Filialkirche 
 der Pfarre 


Besondere technische Einrichtungen im 
Ökonomiebetrieb

Melkanlagen, Elektrozaun, Pipeline u. a.



Raum für verschiedene Bemerkungen



Pfarrvorsteher
Dechanat
Zl.

Dieses Inventar ist mit der im bischöflichen Ordinariat der Diözese Gurk in Klagenfurt erliegenden Zweitschrift gleichlautend.

Adjustiert am 


Generalvikar

